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ROTTLER

HEINZEL

Besuchen Sie HEINZEL ROTTLER in Bordesholm:
HEINZEL Brillen + Hörgeräte | Bahnhofstraße 74 | Tel.: 04322 - 3007

ROTTLER feiert Jubiläum – Wir feiern mit:

2 Brillen
1 Preis

**

**2 Brillen - 1 Preis teilbar: Beim Kauf einer Markenbrille oder -Sonnenbrille in Sehstärke ist eine zweite Brille oder Sonnenbrille in der gleichen Glasqualität für eine zweite Person mit 

einer Fassung der meineBrille-, 4Sun- oder SunRay-Kollektion im Paket inklusive. Andere Markenfassungen und Glas-Add-ons gegen Aufpreis möglich. Die 2. Brille (Glas + Fassungspreis) 

ist die günstigere. Das Angebot ist nicht mit anderen Aktionen, Komplettpreis-Angeboten oder Gutscheinen kombinierbar. Gültig bis zum 23.09.2026 bei Gleitsicht-, Arbeitsplatz- und 

Einstärkenbrillen - Ohne Stärkenbegrenzungen. 1Beim Kauf einer entsprechend gekennzeichneten Sonnenbrille erhalten Sie bis zu 50% Preisnachlass. Gültig bis zum 23.09.2026. Eine 

Verlängerung der Aktion, z.B. bei großer Nachfrage, behalten wir uns ausdrücklich vor.

Summer-
SALE

Bis zu
50% sparen

Noch bis zum 25. September 2026 
gibt es die Möglichkeit zum Trai-
ning und Abnahme des Deutschen 
Soortabzeichens. Wir treffen uns 
jeden Freitag von 17.30 Uhr bis 19 
Uhr auf dem Sportplatz am Möh-
lenkamp. 

Nachstehend geben wir Sonder-
prüftermine bekannt:

Samstag, 15. August 2026: 
Abnahme des DLV Walkingabzei-
chens für die Disziplin Ausdauer. 
(zwei Stunden walken ohne Stre-
ckenvorgabe). Treffpunkt: 10.00 Uhr 
an der Vogelwiese

Sonntag, 23. August 2026: 
Abnahme 20 km Radfahren (Aus-
dauer) bzw. 200 m Sprint (Schnel-
ligkeit). Wir treffen uns um 11.00 
Uhr im Konrad-Zuse-Ring, Flintbek. 
Es besteht Helmpfl icht!

Bei Bedarf bieten wir auch die Ab-
nahme der 7,5 km Walking-Strecke 
an. Bei Interesse bitte bei Waltraud 
anmelden.

Falls noch nicht geschehen, bitte an 
die Schwimmnachweise denken!

Für weitere Informationen und 
Rückfragen meldet euch bitte bei 
Waltraud unter der Telefonnummer: 
0151 - 25 25 25 04.

Das Sportabzeichen-
team des TSV Bor-
desholm informiert:

Kräuterwelten-Tag in Bordesholm

Die „Heilpfl anzenschule Kräuterwelten“ lädt alle 
Kräuterinteressierten, am Sonntag, den 30. August 
von 10.00 bis 15.00 Uhr in das Bordesholmer Bür-
gerhaus, Wildhofstraße 23, ein. 

Es erwartet Sie eine Ausstellung rund um das 
Kraut, Wanderungen im Wald und 
am See sowie zwei Vorträge:
„Die Heilkraft der Schafgarbe“ 
und „Die Reise der Samen – wie 
Pfl anzen ihre Kinder in die Welt schicken„.
Das gesamte Programm fi nden Sie auf unserer 
Website: heilpfl anzenschule-kraeuterwelten.de. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

                Kora Duda mit Team.



Am 15.08. um 14.00 Uhr treffen wir uns vor dem „Tor zur Urzeit“ in 
Brügge und starten anschließend in die Kiesgrube der Firma Gnutzmann 
zur Fossilsuche.

Wie jedes Jahr mehrmals sind wir auf den Spuren von Seeigel, Donnerkeil 
und vielen anderen Fossilien, die versteinert seit Jahrmillionen auf das Fin-
derglück von Groß und Klein „hoffen“.

Mit Eltern und Großeltern wird für Kinder die Spurensuche zum vergangen 
Leben auf unserer Erde immer wieder zum spannenden Erlebnis. In den 
vergangenen Jahren konnten sogar Raritäten gefunden werden. Auf jeden 
Fall wird Jede oder Jeder etwas Interessantes mitnehmen können.

Die Sande und Kiese in den Kiesgruben sind Zeugnisse der letzten Eiszeit 
vor ca. 20.000 Jahren. Die Steine und Fossilien haben uns die Gletscher 
aus dem Norden gebracht und sind dagegen viele Millionen Jahre alt und 
stammen natürlich auch aus der Zeit der Dinosaurier.

Wichtig sind festes Schuhwerk und ein Leinenbeutel für die Fundstücke 
- Hammer ist aus Sicherheitsgründen (Splitter) nicht sinnvoll. Eine An-
meldung ist nicht unbedingt erforderlich – spontanes Kommen ist kein 
Problem. Wer das Museum noch nicht kennt sollte es sich auf jeden Fall 
vorher oder nachher ansehen.

Dauer: ca. 1,5 Stunden; Kosten für Erwachsene 10 Euro, Kinder ab drei 
Jahre zahlen die Hälfte (inkl. Eintritt ins Museum am Exkursionstag) Leiter 
der Exkursion: Geologe Dr. Gerald Kopp (0178 - 5618292).

Mit dem „Tor zur Urzeit“ ab in die Kiesgrube

Am 23. August, um 18.10 Uhr, findet in der Nortorfer St. Martin-Kirche, Am 
Markt, ein besonderes Gesprächskonzert statt: "Carl Loewe und seine Zeit".

Carl Loewe, 1796 bei Halle geboren, schuf als hoch angesehener Kom-
ponist und Organist ein umfangreiches Werk, zu dem über 500 Lieder 
und Balladen, 18 Oratorien, Sinfonien, Chor- und Kammermusik gehören. 
Vor allem wegen seiner Balladen wurde er als "Balladenkönig" und als der 
"Norddeutsche Schubert" gefeiert. Seine letzten Lebensjahre verbrachte er 
in Kiel, wo er 1869 starb. In dem Gesprächskonzert werden natürlich in 
erster Linie Kompositionen von Carl Loewe gespielt, aber auch Werke sei-
ner Zeitgenossen, mit denen er teilweise eng befreundet war: Carl Maria 
von Weber, Franz Schubert. Robert Schumann, Johannes Brahms und vor 
allem Felix Mendelssohn und seine Schwester Fanny Hensel.

Verbunden wird der Konzertteil mit der Schilderung der Biografie von Carl 
Loewe und der damaligen gesellschaftlichen und politischen Verhältnisse 
in Deutschland. Der Eintritt ist frei.

Bordesholmer Bläserensemble 
"BLECH-Harmonie" gibt Konzert in Nortorf



Der SoVD Bordesholm Land gratuliert recht herzlich

...in dieser Woche zum Geburtstag
12.08.26   Ingrid Sambill
13.08.26   Hartmut Eickstädt
14.08.26   Beate Lalla
16.08.26   Michelle Steffens

Lust auf einen geselligen Nachmittag mit guter Laune? Dann schaut doch am 
Donnerstag, den 13. August mal beim Bowling im SAM vorbei. Egal, ob ihr 
alle Pins auf einmal abräumt oder die Kugel lieber gemütlich über die Bahn 
rollt - der Spaß steht im Mittelpunkt.

Da unser Klönschnack im August ausfällt, könnt Ihr als Alternative am Sonn-
tag, den 30. August gemütlich in der Räucherkate in Wattenbek Kaffeetrin-
ken und klönen. 

Anmeldung, Fragen, Anliegen - Ihr erreicht uns unter 04322 - 88 78 48. Nutzt 
auch gerne den Anrufbeantworter im SoVD-Verbandsbüro. Wir melden uns 
zurück. 

Der SoVD Bordesholm Land

Die CDU Flintbek lädt zum Boccia 
spielen am 22. August 2026 um 14.00 
Uhr auf dem Platz hinter der Feuer-
wehr ein. Ein Spiel für Jung und Alt 
für Anfänger und Fortgeschrittene.

CDU Flintbek lädt 
zum Boccia spielen ein

Die nächste Bordesholmer Rundschau er-

scheint am Mittwoch, den 19. August 2026.

Anzeigenschluss ist der 17.08.um 10.00 Uhr.



Pflegefachkräfte (m/w/d)
Wir suchen

für unsere Ambulante Pflege
in Bordesholm

Kontakt: Bentje Finger (Pflegedienstleitung)
bewerbungen@diakonie-altholstein.de
04322 692278
jobs.diakonie-altholstein.de

Voll- oder Teilzeit

3.833 € bis 4.744 € brutto/Monat 
zzgl. Urlaubs- und Weihnachtsgeld
und betriebl. Altersvorsorge

Pflegefachkräfte (m/w/d)

Voll- oder Teilzeit

3.833 € bis 4.744 € brutto/Monat
zzgl. Urlaubs- und Weihnachtsgeld
und betriebl. Altersvorsorge

Kontakt: Bentje Finger (Pflegedienstleitung)
bewerbungen@diakonie-altholstein.de
04322 692278
jobs.diakonie-altholstein.de

Ein rasantes Musical des Gesangvereines „Eintracht Einfeld von 1921“. 
Bunt, vielseitig und voller Freude präsentiert der Einfelder Gesangverein Ein-
tracht Einfeld ein abwechslungsreiches musikalisches Programm. Freuen Sie 
sich auf bekannte und weniger bekannte Lieder aus vielen Ländern – vom 
beliebten „Seniorensong“ über „Mein kleiner grüner Kaktus“ bis hin zu stim-
mungsvollen Solovorträgen unserer Chormitglieder.

Unter dem Motto „Lieder, die wie Brücken sind“ möchten wir mit unserer 
Musik Menschen verbinden und Brücken zwischen Kulturen, Generationen 
und Herzen bauen.

Lassen Sie sich von einem fröhlichen und mitreißenden Nachmittag voller 
Musik begeistern – wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Aufführung: 
Sonnabend, 29. August 2026 um 16.00 Uhr in der Christuskirche Einfeld, 
Dorfstraße 9. Der Eintritt ist frei.

„Lieder, die wie Brücken sind“Einladung zur Exkursion nach Hamburg 
am Donnerstag, den 08. Oktober 2026

Die Sektion Bordesholm der Schleswig-Holsteinischen Universitätsgesell-
schaft (SHUG) und der Kulturverein Bordesholmer Land e. V. (KVBL) ver-
anstalten gemeinsam eine Bus-Exkursion.

Abfahrt ist um 08.15 Uhr in Bordesholm. Wir fahren nach Hamburg ins 
Markk Museum am Rothenbaum und bekommen eine Führung durch die 
Kuratorin der Ausstellung „Bilderechos“ aus peru.

Das Mittagessen fi ndet an den Landungsbrücken statt. Anschließend geht 
es auf eine XXL Rundfahrt durch den Hamburger Hafen. Gegen 18.00 Uhr 
landen wir wieder in Bordesholm.

Die Fahrt ist auf 45 Teilnehmer beschränkt. Kostenbeitrag für Mitglieder 
93,- Euro, für Nichtmitglieder 96,- Euro (Mittagessen darin enthalten). 

Anmeldungen werden ab sofort entgegengenommen von Ulla Langhans 
Tel.: 04322 - 43 68 E-Mail: ulla.langhans@web.de.

Der Forscher Hans Hinrich 
Brüning – von Hoffeld nach Peru.

Führung am Sonntag, den 16. 
August, 14.30 Uhr, für Gruppen 
und Schulklassen nach Vereinba-
rung per E-Mail an:
bruening@kvbl.de.

Veranstaltungsort: 
Gewölbekeller auf der Klosterinsel 
Bordesholm, Lindenplatz 11. 

Öffnungszeiten: 
Samstag und Sonntag von 
14.00 – 17.00 Uhr 
bei freiem Eintritt.

… UND EIN 
HINAUS IN DIE WELT! 



Wenn die Sonne zum Problem wird - Teil 2: 
Fragen, Antworten und ein Sommer, der es 
ernst meint

Der erste Artikel hat eingeschlagen. Die Resonanz war überwältigend - 
knapp 30 Anfragen in wenigen Wochen, vom einfachen Dachfenster bis 
zum großen Wintergarten. Vielen Haushalten in der Region konnte Her-
mann Deinert (Inhaber folminant) aus Bordesholm bereits helfen. Und der 
Sommer? Der ist noch lange nicht fertig. 

Bei Temperaturen von über 27 Grad - mit Ausreißern jenseits der 30 - mel-
den sich weiterhin Menschen bei folminant. Und mit ihnen kommen immer 
wieder dieselben Fragen. Fragen, die berechtigt sind. Fragen, die Hermann 
Deinert gerne beantwortet. 

Um wie viel Grad wird es denn kühler? 
Das ist die Frage, die am häufi gsten kommt und die einzige ehrliche Ant-
wort lautet: Das hängt von vielen Dingen ab. Glasart, Himmelsrichtung, 
Raumgröße, Beschattung von außen. Was Deinert aber mit Überzeugung 
sagen kann: „Spürbar kühler wird es immer. Bei ungünstiger Ausrichtung 
und großen Glasfl ächen sogar deutlich spürbar.“ 

Warum nicht einfach ein Rollo oder Plissee? 
Eine berechtigte Frage. Rollos und Plissees haben ihren Platz - aber sie 
haben einen entscheidenden Nachteil: Sie blockieren das Licht. Wer die 
Wärmeeinstrahlung mit einem innenliegenden Rollo oder Plissee deutlich 
reduzieren möchte, nimmt dabei meist auch Tageslicht aus dem Raum. 
Sonnenschutzfolie macht genau das Gegenteil - sie fi ltert die Wärme und 
die UV-Strahlung, lässt aber das Tageslicht rein. Der Raum bleibt hell, an-
genehm und nutzbar. Kein Auf- und Zuziehen, keine Wartung, kein Staub 
der sich in den Lamellen sammelt. 

Und noch etwas: Innenliegende Rollos oder Plissees halten zwar einen Teil 
der direkten Sonneneinstrahlung aus dem Raum, die Sonnenenergie hat 
die Verglasung zu diesem Zeitpunkt aber bereits passiert. Ein Teil davon 
wird an Scheibe und innenliegendem Sonnenschutz aufgenommen und 
als Wärme an den Raum abgegeben. Sonnenschutzfolie setzt den Hebel 
früher an - sie wird fast ausschließlich von außen montiert und sorgt dafür, 
dass nur ein Teil der Sonnenenergie die Scheibe überhaupt erst aufheizt. 
Das ist der Unterschied, den man spürt. 

Was passiert eigentlich mit der Scheibe, wenn keine Folie drauf ist? 
Glas ohne zusätzlichen Sonnenschutz tut genau das, was es immer tut: Es 
lässt einen erheblichen Teil der Sonnenenergie, des sichtbaren Lichts und 
der UV-Strahlung passieren. Das Ergebnis kennt jeder: Räume, die sich im 
Sommer aufheizen, wie ein Treibhaus, Möbel und Böden, die langsam aus-
bleichen, Textilien, die nach wenigen Jahren verblassen. Was viele nicht 
wissen: UV-Strahlung schädigt nicht nur Stoffe und Holz - sie belastet 
auch Menschen, die sich regelmäßig in stark besonnten Räumen aufhal-
ten. Hochwertige Sonnenschutzfolien können bis zu 99 % der UV-Strah-
lung reduzieren und dabei je nach Folientyp trotzdem sehr viel Tageslicht 
im Raum erhalten. 

Kann die Folie auf jedes Glas? 
Nicht immer und auch das sagt Hermann Deinert lieber offen. Moderne 
Dreifachverglasungen reagieren sensibler auf Folierung als ältere Doppel-
verglasungen. Das Stichwort heißt thermischer Riss: Wenn Wärme nicht 
gleichmäßig abgeleitet werden kann, kann das Glas unter Spannung ge-
raten. 

Genau deshalb hat Deinert sich zertifi zieren lassen. „Ich weiß, welche Folie 
auf welches Glas kann und ich sage auch ehrlich, wenn eine Folierung in 
einem bestimmten Fall nicht sinnvoll ist. Das ist keine verlorene Anfrage - 
das ist die Ehrlichkeit, die jeder Kunde bei einer Beratung erwarten darf.“ 

Und was kostet das? 
Das kommt drauf an - und das ist keine Ausrede. Ein Dachfenster ist etwas 
anderes als ein Wintergarten mit 28 m² Glasfl äche. Dazu kommt: Nicht 
jede Folie ist gleich. Je nach Qualität, Tönung und Hersteller gibt es spür-
bare Preisunterschiede und auch hier berät Deinert ehrlich, welche Folie 
zum Objekt und zum Budget passt. Am liebsten schaut er sich das kurz vor 
Ort an, bevor er eine Zahl nennt. „Ich sage lieber vorher ehrlich, was geht 
und was nicht, als hinterher Erwartungen enttäuschen zu müssen.“ 

Und wenn es mich am Ende nicht überzeugt? 
„Ich berate erst, bevor ich foliere. Wer nach unserem Gespräch noch un-
sicher ist, der soll warten. Ich mache keinen Druck und ich will keine Kun-
den, die hinterher zweifeln.“ 

Was er aber aus Erfahrung sagen kann: Die meisten, die zunächst gezö-
gert haben, melden sich irgendwann wieder - spätestens, wenn die nächs-
ten heißen Tage kommen. 

Der Sommer läuft noch. Wer also merkt, dass die eigenen Räume bei Son-
ne regelmäßig überhitzen, muss sich damit nicht einfach abfi nden. 

folminant - Folierungen aus Bordesholm 
Tel.: 0170 - 9 06 77 08 · www.folminant.de

Was passiert eigentlich mit der Scheibe, wenn keine Folie drauf ist? 
Glas ohne zusätzlichen Sonnenschutz tut genau das, was es immer tut: Es 
lässt einen erheblichen Teil der Sonnenenergie, des sichtbaren Lichts und 
der UV-Strahlung passieren. Das Ergebnis kennt jeder: Räume, die sich im 
Sommer aufheizen, wie ein Treibhaus, Möbel und Böden, die langsam aus-
bleichen, Textilien, die nach wenigen Jahren verblassen. Was viele nicht 
wissen: UV-Strahlung schädigt nicht nur Stoffe und Holz - sie belastet 
auch Menschen, die sich regelmäßig in stark besonnten Räumen aufhal-
ten. Hochwertige Sonnenschutzfolien können bis zu 99 % der UV-Strah-
lung reduzieren und dabei je nach Folientyp trotzdem sehr viel Tageslicht 
im Raum erhalten. 

folminant-Inhaber: Hermann Deinert



Liebe Einwohnerinnen und Einwohner des Amtes Bordesholm, 

im Folgenden finden Sie die aktuellen Informationen aus Ihrem Amtsgebiet. 

Bitte beachten Sie, dass es sich hierbei nicht um die amtlichen Bekannt-
machungen handelt.

Diese finden Sie unter:
www.bordesholm.de/buergerservice-politik/amtsverwaltung/amtliche-
bekanntmachungen

Freundliche Grüße 
Ihr Amtsdirektor – Marco Thies

Amt Bordesholm
Der Amtsdirektor

Informationen des Amtes Bordesholm und der amtsangehörigen Gemeinden 
NR. 33 vom 12. August 2026

Sitzung des Bau- und Planungsausschusses Bordesholm

Sitzungstermin: Dienstag, 18.08.2026, 18:30 Uhr
Raum, Ort: Sitzungssaal des Rathauses, Mühlenstraße 7, 
  24582 Bordesholm

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2. Beschluss über die Tagesordnung
3. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 22.06.2026
4. Fragen und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
5. Bericht des Bürgermeisters
6. Mitteilungen der Verwaltung
7. Anfragen der Ausschussmitgliederr
8. Beratungen über den 1. Nachtragshaushalt für das 
 Haushaltsjahr 2026 BOR/2026/509
9. Städtebauliche Rahmenplanung für den Bereich
 Holstenstraße/Bahnhofstraße BOR/2026/508
10. Antrag der UWB zur Machbarkeitsprüfung der beidseitigen 
 Verlagerung der Radwege auf die Kieler Straße (L 318) BOR/2026/498
11. Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr 4 "Steindamm/Ecke Moorweg" 
           hier: Durchführungsvertrag - Antrag auf Fristverlängerung 
 BOR/2026/501
12. Bauanträge/Bauvoranfragen
12.1. Nutzungsänderung in ein Mikrofitnessstudio in Bordesholm, 
 Bahnhofstraße 56 
 Frist: 28.09.2026 BOR/2026/503
12.2. Neubau von 4 Mehrfamilienhäusern jew. 2-geschossig in Bordesholm,  
 Heintzestraße 25
 Frist: 30.09.2026 BOR/2026/498
12.3. Legalisierung einer Dachgaube und eines Terrassendaches in 
 Bordesholm, Nettelbrook 19 
 Frist: 24.08.2026 BOR/2026/495
12.4. Legalisierung eines Gartenhauses mit Überdachung in Bordesholm,  
 Nettelbrook 19 
 Frist: 24.08.2026 BOR/2026/496
12.5. Errichtung einer Dachgaube in Bordesholm, Langenheisch 32
 Frist: 08.09.2026 BOR/2026/499
12.6. Neubau eines Wohnhauses mit 2 Wohneinheiten in Bordesholm, 
 Holstenstraße 47 
 Frist: 03.09.2026 BOR/2026/500

12.7. Neubau eines Batteriespeichers in Bordesholm, Gemarkung Eiderstede,  
 Flur 3, Flurstück 349
 Frist: 23.09.2026 BOR/2026/502
12.8. Neubau eines Altenteilerwohnhauses in Bordesholm, Dosenmoor 8 
 Frist: 02.09.2026 BOR/2026/504
12.9. Errichtung eines Carports in Bordesholm, Im Wiesengrund 23  
 Frist: Frist: 16.09.2026 BOR/2026/505
13. Aktueller Stand zum OEK - Stand: 2. Quartal 2026   
 (Berichterstattung im 3. Quartal 2026) BOR/2026/516
14. Aktueller Stand der Beschlussverfolgung - 2. Quartal 2026 
 (Berichterstattung zum 3. Quartal 2026) BOR/2026/517

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung

15. Pacht- und Vertragsangelegenheiten
16. Grundstücksangelegenheiten

Öffentlicher Teil:

17. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 6. August 2026 – Dr. Jörg Niedersberg

Sitzung des Umweltausschusses der Gemeinde Bordesholm

Sitzungstermin: Donnerstag, 20.08.2026, 18:30 Uhr
Raum, Ort: Sitzungssaal des Rathauses, Mühlenstraße 7, 
  24582 Bordesholm

1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2. Beschluss über die Tagesordnung
3. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 28.05.2026
4. Fragen und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
5. Bericht des Bürgermeisters
6. Mitteilungen der Verwaltung
7. Anfragen der Ausschussmitgliederr
8. Beratungen über den 1. Nachtragshaushalt für das 
 Haushaltsjahr 2026 BOR/2026/511
9. Bordesholmer See - Sachstandsbericht
10. Bericht zur Baumschutzsatzung der Gemeinde Bordesholm
 BOR/2026/518
11. Aktueller Stand der Beschlussverfolgung - 2. Quartal 2026
 (Berichterstattung zum 3. Quartal 2026)
 BOR/2026/517
12. Aktueller Stand zum OEK - Stand: 2. Quartal 2026
 (Berichterstattung im 3. Quartal 2026)
 BOR/2026/518

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 6. August 2026 – Carola Ketelhodt



Informationen des Amtes Bordesholm und der amtsangehörigen Gemeinden 
NR. 33 vom 12. August 2026

Amt Bordesholm

Schleswig-Holstein Musikfestival in der Klosterkirche in Bordesholm

Aus gegebenem Anlass informiere ich Sie darüber, dass anlässlich des 
„Schleswig-Holstein Musikfestival“ auch in diesem Jahr Konzerte in der 
Klosterkirche angeboten werden.
Das dritte Konzert findet am Donnerstag, dem 20.08.2026, 
in Bordesholm statt.
An diesem Tage ist mit einem hohen Fahrzeugaufkommen im Bereich 
Heintzestraße, Lindenplatz und Wildhofstraße zu rechnen.
Parkflächen stehen in der Alten Landstraße an der Verwaltungsakademie 
sowie auf dem Parkplatz Kreishaus, am Friedhof und am Bürgerhaus in 
der Wildhofstraße zur Verfügung.
Die Polizei und die Freiwillige Feuerwehr Bordesholm werden die Ver-
anstaltung begleiten.

Um ein geordnetes An- und Abfahren zu sichern, werden straßenver-
kehrsrechtliche Maßnahmen notwendig. Entsprechend der Maßnahmen 
aus den Vorjahren wird die Wildhofstraße ab der Einmündung Mühbroo-
ker Weg bis zum Beginn der Heintzestraße zur Einbahnstraße erklärt. 
Zusätzlich werden absolute Halteverbote errichtet.
Eine Umleitung wird ausgewiesen. Diese erfolgt über die Kirchhofsallee 
und die Eckmannstraße.
Ich bitte insbesondere die Anwohnerinnen und Anwohner aus Alt-Bor-
desholm um Verständnis für diese Maßnahme.
Alle Besucherinnen und Besucher des Festivals bitte ich, die anlässlich 
der Veranstaltung getroffenen Regelungen zu befolgen und den Anwei-
sungen der Polizei und der Feuerwehr unbedingt Folge zu leisten.

Bordesholm, den 07.07.2026 – Der Amtsdirektor

 
 Amt Bordesholm 
 Der Amtsdirektor 
 Fachbereich 2 – Einwohnerservice, soziale Dienste, frühkindliche und schulische Bildung  
 Fachdienst 2.2 Soziales, Generationen und Zuwanderung 

 

ÖFFENTLICHE ZUSTELLUNG 
gem. § 155 Allgemeines Verwaltungsgesetz für das Land Schleswig-Holstein 

(Landesverwaltungsgesetz - LVwG -) 
 
Das Amt Bordesholm, Der Amtsdirektor, Fachbereich 2 – Einwohnerservice, soziale Dienste, 
frühkindliche und schulische Bildung, Fachdienst 2.2 Soziales, Generationen und Zuwanderung 
benachrichtigt  
 
Herrn  
Fissal Al Omar 
geboren am 10.10.1967  
letzte hier bekannte Anschrift: 24582 Bordesholm, Moorweg 107  
 
dass ein Dokument vom 12.06.2026 mit dem Aktenzeichen 1100/26621 im 
Verwaltungsgebäude des Amtes Bordesholm, Zimmer E9, Mühlenstraße 7 in 24582 
Bordesholm eingesehen werden kann.  
 
Bitte beachten Sie die allgemeinen Öffnungszeiten der Amtsverwaltung. Eine Einsichtnahme ist 
nur nach vorheriger Terminbuchung möglich.  
 
Es wird darauf hingewiesen, dass diese Bekanntmachung  

1. auf der Homepage des Amtes Bordesholm (www.bordesholm.de) unter „Aktuelle 
Nachrichten und amtliche Bekanntmachungen“ sowie 

2. in der kommenden Ausgabe der Lokalzeitung „Bordesholmer Rundschau“ sowie 
3. im Bekanntmachungskasten des Amtes Bordesholm am Verwaltungsgebäude 

veröffentlicht und somit öffentlich zugestellt wird und Fristen in Gang gesetzt werden, 
nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können.  

 
Das Dokument gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung zwei 
Wochen vergangen sind.  
 
Bordesholm, den 30.07.2026 
Amt Bordesholm, Der Amtsdirektor 
Im Auftrag  
 
 
 
 
Hein 
Fachbereichsleitung 
 

Der Bürgermeister der Gemeinde Bordesholm informiert:

STADTRADELN 2026
Bordesholm bewegt was - Für Klima und Gesundheit!

Im letzten Jahr haben wir bereits das fünfte Mal am STADTRADELN 
teilgenommen!

Viele BürgerInnen haben es in den vergangenen Jahren genossen, in der 
Gemeinschaft aktiv zu sein und CO2 zu vermeiden.
In diesem Sinne hoffen wir wieder auf eine große Beteiligung und natür-
lich auf immer mehr begeisterte Radfahrende.

Am 05. September wird um 10 Uhr auf dem Heide-Simonis-Platz eine 
Eröffnung mit Bürgermeister Ronald Büssow stattfinden.

Dazu kommt die musikalische Begleitung durch Michael Weiß und seine 
Happy-Schwale-Jazzer. Freuen Sie sich auf den Start, der im Rahmen des 
Wochenmarktes stattfindet. 

Die Abschlussveranstaltung mit dem Chor Chorioso und großer Tombola 
findet am 26. Oktober um 18:30 im Rathaus statt.

STADTRADELN ist eine internationale Aktion des Klima-Bündnis e. V..
In Bordesholm wird sie von der Gemeinde organisiert und vom Forum 
Klimaschutz Bordesholm unterstützt. 

So einfach geht’s:

	 •	Registrieren	unter	www.stadtradeln.de/bordesholm
 
	 •	Ein	Team	gründen	oder	einem	bestehenden	Team	beitreten
 
	 •	Im	Aktionszeitraum vom 05.09 bis zum 25.09.2026 
    möglichst oft aufs Fahrrad steigen und Kilometer sammeln.
 
	 •	Die	Kilometer	lassen	sich	ganz	einfach	über	die	
   STADTRADELN-App erfassen oder auch per Hand
   eintragen.

Ronald Büssow
Bürgermeister



VHS Bordesholm-Wattenbek aktuell
_________________________________________________________

Vom Stenografiekurs zur Künstlichen Intelligenz

Im ersten VHS-Programm von 1946 stand ein Kurs, der heute fast ver-
gessen ist: Stenografie. Schnellschrift war damals eine wichtige Fähig-
keit. Wer sie beherrschte, hatte im Büro gute Karten. Wenig später kam 
das Maschinenschreiben dazu, noch später der Computer. Es folgten vhs-
Kurse in Tabellenverarbeitung. Und heute? Heute sitzen die Leute im 
Kurs und probieren Künstliche Intelligenz aus.

Im Grunde wiederholt sich da etwas. In jeder Generation gibt es ein neu-
es Werkzeug, das man verstehen möchte, um in Beruf und Alltag mitzu-
kommen. Früher war es der “PC-Einstieg - Grundlagenkurs”, heute ist es 
das Tablet oder ein KI-Programm. Die Technik ändert sich, die Neugier 
bleibt und die vhs bleibt der Bildungsort für alle.

Auch sonst findet sich manches wieder. 1946 gab es den Kurs Kunstbe-
trachtung, also das gemeinsame Anschauen und Verstehen von Bildern. 
Heute gestalten viele TeilnehmerInnen lieber selbst in unseren Aquarell-
kursen, beim Comic zeichnen oder beim Patchworken. Die großen Ziele 
aber sind dieselben geblieben: die Welt verstehen, etwas können, kreativ 
sein.

Die Volkshochschule war dabei nie der Ort, der einem Angst vor dem 
Neuen macht. Unsere Kursleitungen nehmen sich Zeit, erklären in Ruhe 
und sorgen dafür, dass niemand abgehängt wird. Das war 1946 so, und 
daran hat sich bis heute nichts geändert.

_________________________________________________________

Die VHS heute – die Werkzeuge von morgen

262-512 – Grundlagen der KI für Einsteiger:innen 
Sa., 14.11. + 21.11.26, 10.00–14.00 Uhr (2 Termine) Huus an'n Markt, 
VHS-Raum 1, Leitung: Michael Timmermann 53 €

262-108 – Künstliche Intelligenz im Ehrenamt und Verein nutzen 
Do., 24.09.26, 18.30–20.45 Uhr Huus an'n Markt, VHS-Raum 1, Leitung: 
Thea Freese, ohne Gebühr

262-514 – Aufbaukurs iPad und iPhone 
Mi., 23.09.–07.10.26, 10.00–12.15 Uhr (3 Termine) Huus an'n Markt, VHS-
Raum 1, Leitung: Rainer Anhalt 39 €

_________________________________________________________

Am Sonntag, 23. August, feiern vhs Bordesholm-Wattenbek, Amt 
Bordesholm und Gemeinde Bordesholm das 80-jährige Bestehen der 

vhs Bordesholm und den 80. Geburtstag des Landes Schleswig-Holstein 
mit einem großen Begegnungsfest auf dem Heide-Simonis-Platz und im 

Rathaus Bordesholm. Alle sind herzlich eingeladen.
_________________________________________________________ 

Alle Kurse und Anmeldung unter www.vhs-bordesholm-wattenbek.de  
vhs@bordesholm.de	•	04322/695-148	

Amt Bordesholm, Der Amtsdirektor

Landtagswahl in Schleswig-Holstein am 18. April 2027

 

Am Sonntag, den 18. April 2027, findet die nächste Landtagswahl in 
Schleswig-Holstein statt. 

Für die Durchführung einer Wahl werden viele helfende Hände 
benötigt. 

Ehrenamtliche Wahlhelfende sorgen in den Wahllokalen und bei 
der Briefwahlauszählung dafür, dass die Wahl ordnungsgemäß und 

reibungslos durchgeführt werden kann.

Der eigentliche Aufruf zur Mitwirkung sowie weitere Informationen zu 
den Aufgaben und zum Ablauf folgen rechtzeitig. Wer sich eine Unter-
stützung grundsätzlich vorstellen kann, darf sich den Wahlsonntag aber 

bereits heute gerne vormerken.

Ich sage schon jetzt herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Mit freundlichen Grüßen

Marco Thies
-Amtsdirektor-

Informationen des Amtes Bordesholm und der amtsangehörigen Gemeinden 
NR. 33 vom 12. August 2026



Es gibt etwas, das uns zum Bewahren, 
Erhalten und Bebauen anvertraut ist – der Planet Erde.

In diesem Sinne versuchen wir seit einiger Zeit, einen Garten in Bordesholm 
zu entwickeln, der dem Prinzip der Nachhaltigkeit und des gemeinsamen 
Gestaltens entsprechen soll. Komm und siehe: es wächst heran, es gibt 
schon was zu ernten und es soll mal eine Permakultur geben.

Jetzt am Sonntag, den 16. August, wollen wir mit euch zusammen sitzen, 
anschauen, Kaffee, Tee, selbst gebackenen Kuchen und uns genießen.

Interesse? Am Gestalten, Gärtnern, anderen Menschen, dem Gemeinsa-
men und einer positiven Perspektive. Dann komm, allein, zu zweit, mit 
deine/r Nachbar/in, der/die schon lange darauf wartet, etwas Sinnvolles 
mit anderen zu machen. Wir freuen uns auf euch – es ist alles freiwillig, 
soll sich leicht anfühlen und wir können jede Hilfe gut gebrauchen.

Wo:  Oelendiek 10, ganz am Ende der Stichstraße geht ein kurzer Weg  
direkt bis zur Tür und die steht offen für Dich.
Wann:  Sonntag, 16. August von 14.00 bis 17.00 Uhr
Kontakt:  Elke Clausen (0178 - 173 28 01)

Der Gemeinschaftsgarten ist ein Projekt der Gruppe Forum Klimaschutz
www.forum-klimaschutz-bordesholm.de
kontakt@forum-klimaschutz-bordesholm 

ES WÄCHST ETWAS IN BORDESHOLM: 
Klima-Café im Gemeinschaftsgarten 
Bordesholm

Die nächste 

Bordesholmer Rundschau 

erscheint am 

Mittwoch, 19. August 2026.



Das Duo ALTERNATIVLOS bereichert Veranstaltungen und Straßenfeste in 
Norddeutschland mit handgemachter Musik vom Klassiker der 50-er bis 
zum aktuellen Song. Mit akustischer Gitarre/Gesang (Ina Frässdorf aus 
Wattenbek) und Bass (Frank Wiggert aus Gettorf) spielt ALTERNATIVLOS 
ausgewählte Songs von unaufdringlich bis tanzbar, von nachdenklich bis 
außergewöhnlich, von Balladen bis zum Rock. 

„Wir machen fast alles außer 
Schlager, Heavy Metal und 
Oper“, so die Sängerin Ina 
Frässdorf. Die Veranstaltung 
findet statt am Freitag, den 
11. September 2026 um 19.30 
Uhr in der Räucherkate Wat-
tenbek, Dorfstraße 16.

Der Eintritt ist frei, es wird um 
eine Hutspende gebeten. 

Wegen des begrenzten Platz-
angebots, wird darum gebeten 
sich telefonisch anzumelden 
bei Klaus Mich, Telefon: 0177 
- 839 06 09.

Musik à la Kate: 
ALTERNATIVLOS – Handgemachte Musik aus 
Wattenbek und Gettorf

Bordesholmer Liedertafel: Die Proben 
für das Weihnachtskonzert beginnen

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen! Die Bordesholmer Liedertafel 
stimmt sich ab September schon auf Weihnachten ein. Die Tage werden 
wieder kürzer und die Projektchöre der Liedertafel gehen unter der be-
währten Leitung von Angelika Alwast mit großem Tatendrang die Proben 
für das Weihnachtskonzert an.

Hierfür sind alle Interessierten – Neulinge genauso wie schon erfahrene 
Sängerinnen und Sänger – eingeladen, ab dem 25. August mitzumachen. 
Die Proben finden immer dienstags im TSV-Vereinsheim im Möhlenkamp, 
(„Jonny´s Vereinstreff“), in Bordesholm, statt. Die Proben beginnen je-
weils um 18.45 Uhr.

Am Samstag, den 12. Dezember 2026 findet dann das große Weihnachts-
konzert in der Bordesholmer Klosterkirche statt. Die Bordesholmer Lieder-
tafel ist seit über 150 Jahren ein fester Bestandteil des gemeindlichen und
kulturellen Lebens von Bordesholm und Umgebung.

Orchideen gelten als anspruchsvolle 
Zimmerpflanzen. Dabei ist die Pfle-
ge der exotischen Schönheiten nicht 
wirklich schwer – vor allem, wenn es 
sich um eine Phalaenopsis handelt.

Am wichtigsten: Wenn sich das Sub-
strat trocken anfühlt, den Topf vor-
sichtig und kurz in abgestandenes, 
zimmerwarmes Wasser tauchen. Erst 
nachdem die Pflanze gut abgetropft 
ist, darf sie wieder in den Übertopf ge-
stellt werden, denn Orchideen reagie-
ren empfindlich auf Staunässe. 

Da die Exotinnen meist aus dem Re-
genwald stammen, lieben sie hohe 
Luftfeuchtigkeit und wollten gerade im 
Winter, wenn sie unter der trockenen 
Heizungsluft leiden, regelmäßig mit 
möglichst kalkarmem Wasser einge-
nebelt werden.

Besonders dankbar zeigen sie sich, wenn die Blätter in der Wachstumsphase 
alle ein bis zwei Wochen und in der Ruhezeit alle zwei bis drei Wochen eine 
kleines Wellnesskur in Form der „OrchideenPflege“ von Neudorff erhalten. 
Die praktische Sprühpflege verbessert das Mikroklima und fördert sowohl 
das Wachstum als auch die Blütenbildung.

Einfache Orchideenpflege

Werden Orchideen, wie hier die Phala-

enopsis, zusätzlich  mit einem speziellen 

Pflegespray verwöhnt, danken sie die 

Zuwendung meist mit einer üppigen, langan-

dauernden Blüte.
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Fahrrad und Bahn besser miteinander verknüpfen

Wie gut lassen sich Fahrrad und Bahn in der miteinander verbinden? Dieser 
Frage ist der ACE-Kreisclub Kiel/Neumünster im Rahmen der bundeswei-
ten Aktion „FAHRRAD.LAND.UMSTIEG. – Sicher & Nachhaltig“ nachge-
gangen und hat die Fahrradabstellanlagen an den Bahnhöfen Bordesholm, 
Flintbek, Preetz und Raisdorf (Schwentinental) überprüft. Im Mittelpunkt 
der Aktion stehen Fahrradabstellanlagen an kleineren Bahnhöfen und Hal-
tepunkten. Sie sollen den Umstieg vom Fahrrad auf die Bahn erleichtern 
und so eine nachhaltige Mobilität fördern.

Die Ergebnisse der Überprüfung fallen insgesamt sehr positiv aus. Der 
Bahnhof Bordesholm erreichte 10,5 von 13 möglichen Punkten, die Bahn-
höfe Preetz und Raisdorf (Schwentinental) jeweils 11 von 13 möglichen 
Punkten. Alle drei Bahnhöfe wurden damit mit der Bewertung „sehr gut“ 
ausgezeichnet. Der Bahnhof Flintbek erhielt mit 7,5 von 13 möglichen 
Punkten die Bewertung „gut“ und bietet ebenfalls gute Voraussetzungen 
für die Kombination von Fahrrad und öffentlichem Nahverkehr.
 
Testergebnisse im Detail: Insgesamt wurden 15 Kriterien bewertet. Dazu 
gehörten die Qualität und Anzahl der Fahrradabstellanlagen, die Lage und 
Anbindung an den Bahnhof, die Sicherheit sowie zusätzliche Servicean-
gebote. Die überprüften Bahnhöfe überzeugten insbesondere durch ihre 
gute Erreichbarkeit, moderne Fahrradabstellanlagen, wettergeschützte 
Stellplätze sowie die gute Anbindung an den öffentlichen Nahverkehr. Be-
sonders die Bahnhöfe Preetz und Raisdorf (Schwentinental) erreichten 
aufgrund ihrer umfangreichen Ausstattung hervorragende Ergebnisse. 
Auch Bordesholm schnitt mit einem sehr guten Gesamtergebnis ab. Der 
Bahnhof Flintbek bietet bereits eine gute Grundlage und zeigt, dass auch 
kleinere Standorte einen wichtigen Beitrag zur Verknüpfung von Fahrrad 
und Bahn leisten können.
 
Weiterentwicklung lohnt sich: Die Ergebnisse zeigen, dass die Bahnhöfe 
in der Region Kiel/Neumünster bereits ein hohes Niveau erreicht haben. 
Aus Sicht des ACE können zusätzliche Serviceeinrichtungen wie weitere 
Fahrradboxen beziehungsweise Fahrradparkhäuser, Reparaturstationen 
oder zusätzliche Lademöglichkeiten für E-Bikes das Angebot künftig 
sinnvoll ergänzen und den Umstieg auf Fahrrad und Bahn noch attrak-
tiver machen.

„Eine gute Fahrradinfrastruktur ist ein wichtiger Baustein für eine nachhal-
tige Mobilität. Die Ergebnisse zeigen, dass die Bahnhöfe in der Region Kiel/
Neumünster bereits ein hohes Niveau erreicht haben. Gleichzeitig lohnt 
es sich, die vorhandenen Angebote kontinuierlich weiterzuentwickeln, um 
noch mehr Menschen den Umstieg auf Fahrrad und Bahn zu erleichtern“, 
sagt Günter Hagemann vom ACE-Kreisclub Kiel/Neumünster.
 
Fahrrad und Bahn sinnvoll miteinander verknüpfen: Gerade im ländlichen 
Raum und im Umland der Landeshauptstadt Kiel gewinnt die Kombinati-
on von Fahrrad und öffentlichem Nahverkehr zunehmend an Bedeutung. 
Wer sein Fahrrad sicher und komfortabel am Bahnhof abstellen kann, ent-
scheidet sich häufiger für den Umstieg auf die Bahn. Eine gut ausgebaute 
Fahrradinfrastruktur stärkt den Umweltverbund und macht nachhaltige 
Mobilität im Alltag attraktiver.
 
Bundesweite Aktion zur Europäischen Mobilitätswoche: Mit der Aktion 
„FAHRRAD.LAND.UMSTIEG. – Sicher & Nachhaltig“ möchte der ACE 
Auto Club Europa den Zustand der Fahrradinfrastruktur an kleineren 
Bahnhöfen dokumentieren und gute Beispiele sichtbar machen. Ziel ist 
es, Anregungen für den weiteren Ausbau einer sicheren und attrakti-
ven Fahrradinfrastruktur zu geben. Bewertet wurden beim Check der 
Abstellplatz selbst, die Lage und Anbindung sowie die Sicherheit. Die 
bundesweiten Ergebnisse der ACE-Aktion „Fahrrad.Land.Umstieg.“ wer-
den im Rahmen der Europäischen Mobilitätswoche vom 16. bis zum 22. 
September veröffentlicht.

ACE-Test: Bahnhöfe Bordesholm, Preetz und 
Raisdorf überzeugen – Flintbek erhält gute 
Bewertung

Fahrradabstellanlage am Bahnhof Bordesholm · Foto: Rüdiger Rohlf

SENIORENWOHNEN

Professor-Weber-Haus

Wir informieren und beraten Sie gerne. 
Rufen Sie uns an – wir freuen uns, Sie kennenzulernen.

Stiftung Kieler Stadtkloster

Professor-Weber-Haus, Brüggerfelde 1, 24113 Kiel

Tel.: 0431-6481972, E-Mail: pwh@stadtkloster.de

 ■ 66 Einzimmer- und 6 Zweizimmer-Appartements

 ■ 3 Mahlzeiten täglich in Gesellschaft

 ■ Ein abwechslungsreiches Programm aus Gesundheits-

vorsorge, Kultur und Unterhaltung

 ■ Unterstützung im Alltag durch qualifizierte Pflege-  

und Betreuungskräfte

 ■ 24 Std. Hausnotruf und ambulante Pflege  

nach individueller Vereinbarung

 ■ Probewohnen

SEIT 1257

Menschlichkeit ist unsere Stärke 

www.stadtkloster.de



Kultureller Veranstaltungskalender 
für Bordesholm und Umgebung

AUGUST

Sa., 15.08.2026, 17.00 Uhr  Vortrag im Bürger- und Sportzentrum  
   Flintbek: „Märchen und Wahrheiten 
   rund um Lebensmittel“, Anmeldung:
   SoVD Ortsverband Flintbek, 
   info@sovd-flintbek.de

Sa., 22.08.2026, 11.00 Uhr  Flohmarkt Kita Wattenbek

So., 23.08.2026, 12.00 Uhr 80 Jahre Schl.-Holstein
   80 Jahre VHS,
   Heide-Simonis-Platz, Bordesholm

Sa., 29.08.2026, 13.00 Uhr Ausstellung „Angekommen“ und 
   Fest der Kulturen,
   Museum Klosterinsel Bordesholm

Sa., 29.08.2026, 16.00 Uhr  „Lieder, die wie Brücken sind“, ein 
   rasantes Musical des Gesangvereines
   „Eintracht Einfeld von 1921“
   Christuskirche Einfeld, Dorfstr. 9

So., 30.08.2026, 10.00 Uhr 5. Kräuterwelten-Tag in Bordesholm
   Bordesholmer Bürgerhaus, 
   Wildhofstr. 23

SepTeMBeR

Sa., 05.09.2026, 10.00 Uhr Eröffnung Stadtradeln
   Heide-Simonis-Platz, Bordesholm

Sa., 05.09.2026, 16.00 Uhr Brügger Musikfestival, Marktplatz

8

9

Dachdecker / Maler bieten 

kl. Dachreparaturen, Boden-

belege, Tapezieren, Fassaden, 

Gehwegreinigung u. Gartenar-

beiten an. Mobil 0173 4040401



Endlich Sommer: Für viele bedeutet das Entspannen im Grünen, warme 
Tage, laue Nächte und ein Sprung ins kühle Nass. Doch für die Natur ist 
der Sommer nicht nur eine unbeschwerte Zeit des Wachstums und der 
Blüte, sondern immer öfter auch eine Durststrecke. Durch den Klima-
wandel mehren sich selbst in bislang eher feuchten Regionen trockene 
Sommer, Hitze- und Dürreperioden. Deshalb gewinnt der verantwor-
tungsvolle Umgang mit Wasser stark an Bedeutung – auch im Garten 
und auf dem Balkon.

So individuell die Pflanzen, so unterschiedlich ihr Wasserbedarf. Während 
Arten, die naturgemäß auf kargem Untergrund leben, ohne Gießen aus-
kommen, sind solche, die frische Böden bevorzugen, bei länger ausblei-
bendem Regen und in Trockenperioden auf unsere Wassergaben angewie-
sen. Auch bei Pflanzen, die in Töpfen wachsen, ist regelmäßiges Gießen 
unabdingbar, da das verfügbare Substrat nur eine begrenzte Menge an 
Wasser speichern kann.

„Um die Ressource Wasser so effizient wie möglich einzusetzen, helfen 
moderne Technologien wie automatische Bewässerungssysteme. Sie er-
mitteln mit Sensoren die Bodenfeuchte und bewässern nicht, wenn der 
Boden noch feucht genug ist. So wird nur dann bewässert, wenn es nötig 
ist.“, weiß Susanne Huber von Gardena. Besonders ökologisch ist es, für 
trockene Perioden vorzusorgen und gesammeltes Regenwasser zu nut-
zen. Wichtig: die Pflanzen gleichmäßig feucht halten und lieber einmal 
richtig durchdringend wässern, statt in kleinen Dosen. Dann dringt das 
Wasser auch in tiefergelegene Erdschichten zu allen Wurzeln vor. Je nach 
Wetter kann es so schon reichen, nur zwei bis drei Mal in der Woche zu 
gießen. Dabei darauf achten, dass die Pflanzen nicht im Wasser ertrinken. 
Staunässe im Boden verdrängt die Atemluft in der Erde, wodurch den 
Wurzeln der Sauerstoff entzogen wird. Messgeräte wie Bodenfeuchtesen-
soren sind hier eine gute Unterstützung.

Die Wasserversorgung am besten auf die frühen Morgenstunden legen. 
Aufgeheizt vom Tag, kühlt die Erde über Nacht ab und es verdunstet im 
Vergleich zur Bewässerung am Abend weniger Wasser. Zudem haben die 
Pflanzen genug Zeit, um Wasser und somit Kraft für den anstehenden Tag 
aufzunehmen.

Insbesondere im Gemüsegarten empfiehlt sich der Einsatz einer schüt-
zenden Mulchschicht aus organischem Material wie Laub oder Rasen-
schnitt. Da Wind und Sonneneinstrahlung den Boden darunter weniger 
schnell austrocknen, lassen sich die Gießintervalle reduzieren. Der Mulch 
verbessert zudem die Bodenqualität, denn er verwandelt sich nach und 
nach in nährstoffreichen Humus. Weitere Informationen finden sich unter 
www.gardena.com.

Immer gut versorgte Pflanzen:
Clever und sparsam bewässern 

Eine flexible Tropfbewässerung lässt sich für effizientes Gießen mit einer zeitlichen Steuerung 

und einem Sensor kombinieren.

Text: txn // Foto: Gardena 

Wenn das Ehrenamt mit Füßen getreten wird

Aufmerksam haben wir die Berichterstattung über die St. Johannis Kirchen-
gemeinde in Brügge verfolgt, in der es um den geplanten Verkauf eines 
Kirchengrundstückes geht, um nötige Sanierungen - insbesondere im Kir-
chenkindergarten - finanzieren zu können. Der Kirchengemeinderat, der das 
federführend übernommen hat, besteht aus Ehrenamtlern, die ihre Freizeit 
dafür hergeben, sich für ihre Kirchengemeinde zu engagieren.

Nun haben es sich diese Ehrenamtler zur Aufgabe gemacht, den Verkauf des 
Grundstückes durchzuführen und dazu nach bestem Wissen und Gewissen 
recherchiert, sich in die Materie eingearbeitet, sich beim Kirchenkreis rück-
versichert und diesen mit eingebunden. Sie haben also ihres Erachtens den 
ordentlichen und offiziellen Weg eingehalten. Nun, da die Sanierungsarbei-
ten im vollen Gange sind, kommt die ‚Breitseite von oben‘.

Jetzt heißt es: Das für die Finanzierung notwendige Grundstück dürfe 
nicht verkauft werden und die Gemeinde müsse zusehen, wie sie nun an 
die Gelder komme. Der Berichterstattung (in der K.N.: Anm. d. Red.) war 
zu entnehmen: Bestimmte Kirchengrundstücke dürften grundsätzlich nicht 
verkauft werden, da diese schließlich mit ihren Pachteinnahmen den Pasto-
renpensionen dienen. Nur wirft dieses Grundstück leider seit über 20 Jahren 
keinerlei Pacht ab. Es dient also nicht der Finanzierung irgendwelcher Pensi-
onen, im Gegenteil, es verursacht nur Kosten. 

Wir können mangels ausreichenden Einblicks den Sachverhalt (kirchen-)
rechtlich nicht bewerten. Wir nehmen aber wahr: Statt gemeinsam nach 
einer Lösung zu suchen, wird von Seiten der Landeskirche, in der Berichter-
stattung namentlich von Pröpstin Simone Pottmann, nur auf den Kirchenge-
meinderat eingedroschen. Der (ehrenamtliche!) Kirchengemeinderat habe 
widerrechtlich gehandelt, sei selbst schuld und müsse nun zusehen, wie 
die Sanierung finanziert werden soll; man pocht auf Paragraphen anstatt 
zu unterstützen. Eine (dank der Ehrenamtler) gut wirtschaftende Kirchenge-
meinde, was im Übrigen auch der Landeskirche zu Gute kommt, wird nun 
im Regen stehen gelassen und sehenden Auges in die Zahlungsunfähigkeit 
getrieben. Geht man so mit seinen Brüdern und Schwestern im Geiste um? 
Ist das die Art, wie Kirche gelebt und wahrgenommen werden soll? Es wird 
sogar in Kauf genommen, dass der engagierte Kirchengemeinderat zu gro-
ßen Teilen aus Protest zurücktritt und es gar zu Kirchenaustritten kommt. 
Kann sich die evangelische Kirche das leisten? Ist das deren Anspruch an 
Miteinander, Nächstenliebe und Glauben? Hier kann man wirklich den Glau-
ben verlieren. Hier wird nicht nur das Ehrenamt mit Füßen getreten. 

Bettina und Urs Pause, Brügge

Übrigens: Leserbriefe spiegeln nicht die Meinung der Redaktion wider, Kürzungen sind der 

Redaktion vorbehalten. Wir veröffentlichen keine anonymen Texte.

Leserbrief



Sommer-Style fürs Butterbrot: selbstgezogene essbare Blüten wie Rin-
gelblume oder Gewürztagetes machen aus jeder Stulle einen Augen- und 
Gaumenschmaus. Hierfür gibt es sogar passende Samen-Mischungen wie 
Wildgärtner Genuss von Neudorff, die sich ganz einfach in Balkonkästen 
ziehen lassen.

Und so schnell wird der kleine Hunger zwischendurch gestillt: 
200 g Butter mit Salz, Pfeffer und einigen Spritzern Zitronensaft verrühren 
und abschmecken. 4 Scheiben Roggentoast und 4 Pumpernickel-Taler damit 
bestreichen. Circa 4 EL Blütenblätter von den Blüten zupfen, eventuell hacken 
und auf den Toastscheiben verteilen. 

Etwas Besonderes werden die Blumenbrote, wenn sie vor dem Bestreichen 
mit dem Keksausstecher zu Herzen ausgestochen werden. 

Blumiges Butterbrot
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Samstag, 22.08.26: Ganztages Radtour mit Anja & Maike um 9.00 Uhr. 
Treffpunkt Getränke Hoffmann Bordesholm Radtour von ca. 65km mit 
Picknick (Selbstversorger) Kosten: 17,00 Euro für Kaffee, Kuchen und 
Führung, max. 20 Pers. Denkt an einen Helm! Anmeldung bis 15.08.2026 
direkt hier oder bei Maike Mäusling unter: Tel. 0160 - 911 84 162 sowie 
maike.maeusling@landfrauen-bordesholm.de 

Freitag, 11.09.26: Botanischer Garten Kiel um 9.00 Uhr. 
Treffen für Fahrgemeinschaften auf dem Lidl Parkplatz Bordesholm. 10-12 
Uhr Führung durch den Außenbereich und die Gewächshäuser des bota-
nischen Gartens. Kosten 6,00 Euro, Zahlung vor Ort. Im Anschluss wollen 
wir in der Forstbaumschule essen (Selbstzahler). Max.20 Personen, An-
meldung bis zum 15.8.26 direkt auf unserer Homepage/Termine oder bei 
Kristiane von Essen unter Tel. 04322 - 1303

Mittwoch, 23.09.26, Kaffeezeit und mehr um 15.00 Uhr: 
In der Räucherkate Wattenbek, Dorfstr. 16 in Wattenbek „Von Suleyken 
nach Bollerup“ Christoph Ahlmann-Eltze von der Ahlmannschen Buch-
handlung wird uns anlässlich des 100. Geburtstages von Siegfried Lenz, 
das Leben und Werke des Schriftstellers nahebringen. Kosten: 9,- Euro 
p. P. (Kaffee/Tee satt, einschl. Wasser und 1 Stück Torte bzw. Käsebrot, 
Selbstzahler). Mitfahrgelegenheiten können organisiert werden, sprecht 
uns gerne an! Anmeldung bis zum 16.09.26 direkt über unsere Home-
page/Termine oder bei Elsbeth Drechsel unter Tel.04322 - 886184 oder 
elsbethdrechsel@gmail.com

Samstag, 26.09.26, Wattenbeker Dorffest: 
Wir verkaufen zusammen mit den Schülern des Abi Jahrgangs der HBS 
von 13.00 – 17.00 Uhr Kaffee und Kuchen auf dem Dorffest. Es wird um 
Blechkuchen-Spenden sowie tatkräftige Unterstützung gebeten. Wir unter-
stützen mit Spenden die Abi- Abschlussklassen der HBS Bordesholm. Infos 
und Anmeldungen bei Maike Mäusling unter Tel. 0160 - 911 84 162 oder 
maike.maeusling@landfrauen-bordesholm.de

LandFrauen Verein Bordesholm 
und Umgebung e.V.

Dorfflohmarkt in Negenharrie

Am Sonntag, den 16. August heißt es wieder Stöbern, Feilschen und Ent-
decken! Von 10.00 bis 15.00 Uhr erwarten euch im ganzen Dorf und am 
Feuerwehrgerätehaus zahlreiche Stände mit allerlei Schätzen.

Kommt vorbei und schlendert durch unser Dorf und genießt die beson-
dere Flohmarkt-Atmosphäre. Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und 
Besucher!

Spontan Anmeldungen und Informationen bei Katrin Payns 
unter katrin.payns@gmx.de oder 0162 - 879 56 82.
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Ihre Knut & Karena Schröder
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Wir sind für Sie da.  

Tel.  043 4 7. 90  43  99 0
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24582 Bordesholm 

Telefon 0 43 22 - 42 29

Geprüfter Bestatter

Besuchen Sie unsere neue Homepage 

www.bestattungshaus-kuttenkeuler.de

Gestalten Sie Ihren Abschied 

selbst und lassen Sie sich von 

uns ein kleines Stück Ihres 

Weges begleiten.

Christuskirche Bordesholm
siehe Sommerkirche Nachbargemeinden 

Kath. Kirche St. Marien, Bordesholm
Do., 06.08.,  09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. Rosenkranzgebet 

Kath. Kirche St. Marien, Bordesholm
Do., 13.08.,  09.00 Uhr  Heilige Messe, anschl. Rosenkranzgebet
So., 16.08.,  10.45 Uhr Heilige Messe
Di., 18.08.,  16.30 Uhr Jugendrotkreuz 
   (Kinder und Jugendliche ab 6 Jahren)
Gemeindemitglieder aus Flintbek sind herzlich zu den Gottesdiensten in Bor-
desholm eingeladen. Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, kann sich gerne 
an die Pastoralreferentin Martina Jarck wenden. Tel. 04347 - 738 60 17.

Klosterkirche Bordesholm
So., 16.08.,  10.30 Uhr Gottesdienst Kreuz & Quer mit Kindergottesdienst,  
   Pastorin Stefanie Kämpf

St. Johannis Brügge
Sa., 15.08.,  17.00 Uhr Aufführung der Kindertheaterwoche 
   in Stoltenbergs Gasthof in Brügge

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Flintbek 
So., 16.08.,  10.30 Uhr  Nord-Regio Sommerkirche in Schulensee,
   Pastor Meyer-Zurwelle
Mi., 19.08.,  08.30 Uhr  Einschulungsgottesdienst, Diakon Friele
Mi., 19.08.,  11.00 Uhr  Einschulungsgottesdienst, Diakon Friele
Gruppen, Kreise und weitere Veranstaltungen sind auf unserer Homepage
www.kirchengemeinde-flintbek.de zu finden.

Neuapostolische Kirche, Gemeinden Bordesholm und Flintbek
Gottesdienstzeiten: sonntags 10.00 Uhr, mittwochs 19.30 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Trauer-Anzeigen



Am Donnerstag, den 27.08.2026 trifft sich die Bordesholmer Wander-
gruppe, um den kleinen Schierensee zu umrunden. Treffpunkt ist um 9.00 
Uhr, Hotel Carstens. Von dort fahren wir in Fahrgemeinschaften zum Cam-
pingplatz Wrohe. 

Weitere Infos: A. Stürzebecher, Tel. 0176 - 38 94 95 83.

Wandergruppe Bordesholm

Eine alte Tradition:
Kräuterstäuße zu Maria Himmelfahrt 

Am 15. August wird das katholische Fest „Maria Himmelfahrt” gefeiert und 
Kräutersträuße in den Kirchen gesegnet.

Mitte August ist die Zeit, in der viele Heilkräuter in voller Blüte stehen 
und ihre größte Kraft haben. Im aufmerksamen Schauen, Sammeln und 
Segnen dieser Kräuter wird nun – nach altem Brauch – Gott für die Schön-
heit und die Kraft der Schöpfung gedankt. Zumeist werden verschiedene 
Kräuterarten verwendet: sieben für die Schöpfungstage, neun für die hei-
ligen neun Kräuter oder zwölf für die Apostel. Mit diesen daraus gebunde-
nen Kräutersträußen (auch Kräuterbuschen genannt) wird um Schutz vor 
Krankheiten, Blitzschlag und bösen Geistern gebeten. 


